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8. Der^Zahnstein soll von Zeit zu Zeit gründlich entfernt werden.
9. Kranke Zähne und Wurzeln, die durch Wurzelbehandlung nicht mehr erhalten wer-

den können, müssen unter allen Umständen ausgezogen werden, ganz gleichgültig, ob sie äugen-
blicklich schmerzen oder nicht.

10. Suche bei deinen Kindern die gesunde Entwicklung der Zähne zu fördern, indem
du der Mutter vor der Geburt uud während des Stillens, dem Kinde selbst besonders in
den ersten Lebensjahren kräftige, uährsalzhaltige Nahrung — Milch, Eier, grüne Gemüse :e.

— verschaffst!

Aus den Jahresberichte» der Sektionen des Schweiz. Militär-Sanitäts-Nereins.
Soloüjurn und Umgebung. Mitgliederbestand Ende 190V: Aktivmitgliedcr IS, Passive 7. Es

gehören zur Sauitätstruppe 15, zur Landsturinsanität 1 Mann. N cch u u n g s w e sc n : Kassabcstand Ende
1899: 3 Fr. 76, Einnahmen 79 Fr. 16, Ausgaben 43 Fr. 50, Aktivsaldo Ende 1900: 39 Fr. 4Z. Die
Vcreinsthätigkeit umfaßt 3 Vortrage, 1(1 Übungen und 9 Fcldübungcn, beide gemeinsam mit anderen
Sektionen.

Struubcnzell. Mitgliederbestand Ende 1900: 1.0 Aktive, 31 Passive und 3 Ehrenmitglieder.
Von den Aktiven sind zugeteilt: zur Sanitätstruppe 3, zur Landsturmsauität 9, zu anderen Truppengat-
tungen 5. Kassa Wesen: Aktivsaldo von letzter Rechnung 139 Fr. 91, Einnahme» 995 Fr. 05, Ausgaben
199 Fr. 65, Äassabestand auf Ende 1900; 164 Fr. 61. Trotz etwelche» Rückganges der Aktivmitgliedcr war
die Vcreinsthätigkeit eine rege, sie umfaßte 10 Vorträge, die von Ärzten erteilt wurden, 10 Übungen
und 1 Fclddienstübung mit Rachbarscktioncn gemeinsam.

Untcraargau. Mitgliederbestand: 33 Aktiv-, 19 Passiv- und-1 Ehrenmitglieder. Bonden Aktiv-
Mitgliedern gehören an: der Sanitätstruppc 30 Alaun, der Landsturmsanitüt 3 Mann. Kassa Wesen:
Aktivsaldo 79 Fr. 75, Einnahmen 171 Fr. 05, Ausgaben 95 Fr. 10, Aktivsaldo Ende 1900: 155 Fr. 70.
Die Vcreinsthätigkeit erstreckte sich auf 9 Vortrage und 6 praktische Übungen. Auch diese Sektion hat
über mangelhafte Unterstützung von Seite der.Heeren Sanitätsoffiziere zn klagen.

Wald-Rüti. Mitgliederbestand Ende 1900: Aktive 16, Passive 95, Ehrenmitglieder 3. Von
den Aktivinitglicdcrn gehören an: der Sanitätstruppc 19 Alaun, der Landsturmsauität 3 uud anderen
Truppengattungen 1 Alan». Rechnungswesen: Ende 1899 in Kasse 995 Fr. 98, Einnahmen 495 Fr.
69, Ausgaben 305 Fr. K9,.. Aktivsaldo beim Rechnungsabschluß 415 Fr. 98. Die Vcreinsthätigkeit
umfaßt 14 obligatorische Übungen und Vorträge, darunter eine Nachtübung im Terrain gemeinsam mit
zwei benachbarten Samaritcrvcrcincn.

Zürich. Mitgliederbestand Ende 1900: Aktive 88, Passive 75, Ehrenmitglieder 7. Von den
Aktiven gehören zur Sanitätstruppc 61 Mann, zur Landsturmsauität 16 und zu anderen Truppcngattugen
8 Alaun. Rechnungswesen: Kassabcstand Ende 1899: 967 Fr. 85, Einnahmen 1706 Fr. 45, Ausgaben
1613 Fr. 20, Aktivsaldo 361 Fr. 10. Vcreinsthätigkeit: Im Berichtsjahr wurden nebe» 3 Fclddienst-
Übungen 91 prakt. Übungen uud 7 Vorträge gehalten Außerdem wurde ein Kurs für häusliche Kranken-
pflege für Damen und ein Samaritcrkurs für Herren uud Damen abgehalten. Über einzelne Hülfclcistungen
wurden 103 Rapporte eingereicht; für den Sanitätsdienst bei öffentlichen Anlässen stellte der Verein 16
Mann mit 156 Dienststundcn.

Ziirichscc und Oberland. Mitgliederbestand Ende 1900: 13 Aktive, 5 Passive und 1 Ehren-
Mitglied. Zur Sauitätstruppe gehören 19 Blaun, zur Landsturmsauität 1. .Kassawesen: Während das
Jahr 1898 mit einem Passivsaldo von 5 Fr. 30 schloß, weist das Berichtsjahr bei 79 Fr. 80 Einnahmen
und 60 Fr. 37 Ausgaben einen Aktivsaldo von 7 Fr. 27 auf. Die Ver eins thätig keil beschränkte sich

auf 9 praktische Übungen.

Schweiz. MUitiir-SaniUiis-Verein.
Werte Kameraden!

Wie Ihnen bereits mit Kreisschreiben vom 15. Fcbrnar mitgeteilt wurde, findet am
4. und 5. Mai nächsthin in hier die Delegiertenversammlung nach folgendem Programm statt:

Samstag den 4. Mai:
Von mittags 1 Uhr an bis 6 Uhr 45 abends Empfang der ankommenden Delegierten und

Gäste. Austeilung der Quartierbillets im Cafe „Gotthard" vis-à-vis dem

Bahnhof.
7'Z Uhr Sammlung sämtlicher Teilnehmer ans dem Bahnhofplatz.
7'/o „ Abmarsch durch die Stadt ins Cafe „Jura".

8—9 „ Nachtessen.
9 „ Beginn der Abendunterhaltung.

12 „ Bezug der Quartiere (Private).
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Sonnlag den 6. Mai:
6 Uhr Tagwache.
7 „ Morgenessen in den Quartieren.
8 „ Beginn der Delegiertenvcrsammlnng im Rathaussaal-

'/712 „ Bankett im Hotel „Bären".
Indem wir Ihnen den Anmeldetermin, 16. April, für die Delegierten und Gäste

in Erinnerung bringen, ersuchen wir Sie, uns ebenfalls die Ankunftszeit derselben mitzuteilen.
Sämtlichen Teilnehmern offerieren wir freies Nachtessen, Quartier und Morgenessen,

während das obligatorische Bankett, zu 2 Fr. ohne Wein, zu Lasten der Teilnehmer fällt.
Für diejenigen, die mit den Mittagszügen ankommen, sowie für solche, die die Dele-

giertenversammlung nicht besuchen, stellen sich unsere Mitglieder für Ausflüge in der Um-

gebnug Biels (Taubenloch, Lenbringen, Magglingcn) zur Verfügung.
Wir freuen uns, die werten Kameraden recht zahlreich empfangen zu können und wer

den unser Möglichstes thun, unsern Kollegen neben ernster Arbeit auch einige gemütliche
Stunden zu bereiten. — Mit kameradschaftlichem Gruß und Handschlag!

Biel, den 20. März 1901.
Namens des Militär - Sani täts-V ereins Biel,

Der Präsident: S. Marthaler. Der Sekretär: H. Vogt.

css-s

^insi gue nous vous l'avons annonce dans In circulaire du 16 levrier, ('assemblée
lles dêleFuês aura lieu clans notre ville lo 4 et 5 mai pr. d'aprês le programme suivant:

Famecii is -4 »»ai/
De 1 beure à (U/4 beures réception cles dêleFuês et des bûtes; distribution cles billets

cls logement au ,,(!atê 8t. (iotbard" vis-à-vis cls la Fare.
7'/« lieures rassemblement cls tous les participants sur la place do la Fare.
7'/s „ départ à travers la ville au „(lato du dura".

8 à 9 „ souper.
9 „ soiree tamiliaire.

12 „ rentrée àans les guartiers (particuliers).
Dimanc/ie is 6 mai/

6 beures diane.
7 „ déjeuner dans les quartiers.
8 „ commencement de ('assembles des dêleFuês.

ID/4 „ banguet à l'bôtel de l'Ours.
Du vous rappelant guo le terme pour annoncer les delcFuss et bêtes est tixe au

am'ii, nous vous prions de nous taire connaître en même temps l'beurs d'arrivée
à Vienne.

blous oktrons à tous les participants le souper, le loFement et 1s dêjeilner Fratis,
par contre le banguet, gui est oàiiAaioi?'6 pour les participants, est à leur cbarFS au prix
de 2 tr. sans vin.

blos membres se mettent volontiers à la disposition de ceux entre vous gui arrivent
de bonne beurs le samedi ou gui n'assistent pas à ('assembles des dêlsFues pour des
excursions dans les environs (Daubenlocb, Dvilard, Nacolin etc.).

blous nous réjouissons de vous recevoir en Fraud nombre à Lienno et torons notre
possible do vous ottrir, à cote d'un travail serieux, guelgues beures de bonne distraction.

8alutations cordiales!
d?ie»ne, le 20 mars 1901.

ia «sciicm de â's/me de ia sosià'
De président: 8. liilartlisler. De secrétaire: tl. Vogt.
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